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Editorial
Vor  Kurzem  durften  wir  beobachten,  wie  Kinder  im  Sandkasten  den 
Spielzeugbagger  besetzen,  um  im  Stil  der  Gruppe  „Ende  Gelände“  gegen 
Kohleverstromung zu protestieren. Vielleicht gibt uns die (sehr) junge Generation 
mit  derlei  klarer  Haltung  und  kreativer  Energie  Hoffnung  auf  mehr  positive 
Nachrichten im kommenden Jahr?

Die vielen inspirierenden Veranstaltungen, Neuigkeiten und Materialien zu Eine 
Welt-Themen in und um Südniedersachsen im Januar 2024 tun es in jedem Fall: 
Da scrollen wir doch gerne durch diese Ausgabe des blickpunkt eine welt, wo 
auch die Rubrik „Unser Blickpunkt“ prima ins Bild passt: Sie beschäftigt sich mit 
dem transformativen Potenzial  von  divers-gestalteten  Medien  für  Kinder  und 
Jugendliche.

In diesem Sinne: „Nein die Kids woll'n nicht spiel'n, Hol'n sich nur zurück was sie 
verdienen. […] Mach dir keine Sorgen, nein die Kids sind alright!“ (OK KID)

das EPIZ-Team

https://www.facebook.com/epizgoettingen
https://www.instagram.com/epiz_goe/
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NEWS

Demo – Wir haben es satt!

Am 20.01.24 findet in Berlin eine  Demonstration statt. Sie setzt sich für zukunftsfähiges Essen ein, 
welches gentechnikfrei  und umweltverträglich in  bäuerlicher Landwirtschaft hergestellt  wird.  Der 
Klimawandel  ist  und wird das Anbauverhalten stark beeinflussen,  demnach muss jetzt  gehandelt  
werden, damit die Landwirtschaft dafür gewappnet ist. 

*****

Büros im EPIZ

Bei uns gibt es zwei separate Büros     zu vermieten. Das helle 20 qm Büro bieten wir für 295 € an und 
das kleinere (10 qm) für 150 € warm an. Inklusive sind nicht nur die Küche, Bibliothek und Kopierer, 
sondern auch eine tolle Arbeitsgemeinschaft drum rum. Weitere Informationen gibt es bei 
info@epiz-goettingen.de. 

*****

Queeres Zentrum: Stellenausschreibung Zentrums-, Projekt- & Ehrenamtskoordination 

Der Verein Queeres Göttingen e.V. besetzt zum 01.03.2024 oder 15.03.2024 eine sozialpädagogische 
Zentrums-,  Projekt-  und  Ehrenamtskoordinationsstelle  im  Umfang  von  20  Wochenstunden.  Die 
Aufgaben sind vielseitig und bestehen vor allem in der Organisation und Koordination vom Verein,  
Projekten und Veranstaltungen. Mehr Infos hier.  

*****

Roma Beratungsstelle Niedersachsen

Im Dezember 2023 hat das Roma Center / Roma Antidiscrimination Network  Beratungsstellen für 
geflüchtete Roma aus der Ukraine gestartet. Beratungsstellen wurden in Niedersachsen, Hamburg 
und  Nordrhein-Westfalen  eingerichtet.  Von  Göttingen  aus  geht  darüber  hinaus  die  Hotline  zur 
telefonischen Erst- und Verweisberatung wieder an den Start. Die Mitarbeiter*innen beraten und 
unterstützen geflüchtete Roma aus der Ukraine in allen Angelegenheiten

*****

https://ran.eu.com/neu-beratungsstellen-fur-gefluchtete-roma-aus-der-ukraine-in-3-bundeslandern/
https://queeres-zentrum-goettingen.de/2023/12/12/neu-stellenausschreibung-zentrums-projekt-ehrenamtskoordination/
mailto:info@epiz-goettingen.de
https://epiz-goettingen.de/
https://www.wir-haben-es-satt.de/informieren/aufruf


Gründung des Antidiskriminierungsnetzwerkes in Göttingen 

Am 01.12.2023 wurde im Neuen Rathaus das "Netzwerk Antidiskriminierung" gegründet. Gut 150 
Menschen waren vor Ort, um sich für eine inklusive, weltoffene, bunte Region Göttingen und gegen 
Diskriminierung zu engagieren. Ob Diskriminierung aufgrund von Herkunft, Behinderung, Religion, 
Geschlecht,  Alter  oder  sexueller  Identität  oder  auch  außerhalb  des  Allgemeinen 
Gleichbehandlungsgesetzes aufgrund von sozialem Status oder Vereinbarkeit von Familie und Beruf -  
dem  will  Göttingen  begegnen.  Mit  der  Gründung  des  Netzwerks  ist  ein  erster  wichtiger  Schritt 
geleistet. Interessierte, die an der Gründung des Netzwerks nicht teilgenommen haben, sich aber im 
weiteren Verlauf einbringen möchten, können sich unter  antidiskriminierungsarbeit@goettingen.de 
melden. 

*****

Schulwettbewerb zur Entwicklungspolitik

Mit dem Thema „Globaler Kurswechsel: Sei du selbst die Veränderung!“ startet der Schulwettbewerb 
in seine elfte Runde. Zu seinem 20-jährigen Bestehen ruft der Wettbewerb dazu auf, mutig zu sein 
und  das  Schicksal  unseres  Planeten  selbst  in  die  Hand  zu  nehmen.  Gesucht  werden  kreative 
Lösungsansätze  und  innovative  Zukunftsvisionen,  die  die  Welt  von  morgen  gerechter  und 
lebenswerter machen – und zwar für alle gleichermaßen. Einsendeschluss ist im März 2024.

*********************************************************

UNSER BLICKPUNKT

Diverse Medien fördern Demokratie – in Südniedersachsen und weltweit

„Erst in einem Umfeld, in dem Kinder Diversitätsbücher lesen, können andere Kulturen und Menschen als eine  
Selbstverständlichkeit angesehen werden.“ Ndey Bassine (Gründerin von AfroKids Germany) 

Wir alle Wissen: Unsere Gesellschaft(en) sind divers – egal ob in Osterode, in Göttingen 
oder beinahe an jedem anderen Fleck der  Erde.  Medien sollten genau diese Vielfalt 
abbilden – tun dies jedoch (noch) viel zu selten. Das zeigen beispielsweise Studien zu 
fehlenden weiblichen Filmrollen oder generell zur Unterrepräsentation sowie negativen 
Darstellung von Menschen, die von Diskriminierungen betroffen sind.

Es muss also gegengesteuert werden, insbesondere mit Blick auf Kinder und Jugendliche: Erleben diese von klein  
auf  Diversität  und  Vielfalt  (auch)  in  den  Medien  (Bücher,  Filme,  Spiele  etc.),  entwickeln  sie  eine 
Selbstverständlichkeit für einen demokratischen und diskriminierungssensiblen Umgang in der Gesellschaft.

Ein Blick in die Auslagen von (Kindergarten-/Schul-)Bibliotheken und Buchhandlungen sowie Kinoprogrammen 
etc.  fördert  jedoch  deutliches  Veränderungspotenzial  zu  Tage  –  in  Südniedersachsen  genau  wie  an  vielen 
anderen  Orten.  Dabei  gibt  es  sie:  Verlage,  Autor*innen,  Buchhändler*innen,  Filmemachende  und 
Kinobetreiber*innen, die mit viel Leidenschaft an einem gesellschaftlichen Wandel hin zu Vielfalt und Sensibilität  
für  bestehende  diskriminierende  Strukturen  arbeiten.  Wir  können  uns  beispielsweise  glücklich  schätzen,  
Kinderbuchhandlungen wie  Winnemuth    𝖦𝖤𝖦𝖤𝖭  ÜBER   in Hann. Münden oder  Baghira in Göttingen zu haben. 
Beide legen – wie auch der  Buchladen Rote Straße – viel wert auf angemessene Repräsentationen. Sie bieten 
internationale  Bücher an,  stellen  Thementische mit  Protagonist*innen  außerhalb  von  Rollenklischees  und 

https://www.instagram.com/p/CwXdl4FIuXm/
https://winnemuth-hann-muenden.buchhandlung.de/shop/magazine/4/internationale_buecher.html
https://www.roter-buchladen.de/
https://www.kinderbuchladen-goettingen.de/
https://www.instagram.com/gegenueberbywinnemuth/
https://www.bpb.de/lernen/bewegtbild-und-politische-bildung/saymyname/312493/massenmedien-repraesentation-und-diskriminierung/
https://psycnet.apa.org/doiLanding?doi=10.1037%2Fppm0000436
https://afrokidsgermany.com/
https://www.eineweltfueralle.de/aktuelle-informationen-zum-schulwettbewerb-zur-entwicklungspolitik/artikel/schulwettbewerb-zur-entwicklungspolitik-jetzt-mitmachen
mailto:antidiskriminierungsarbeit@goettingen.de


reproduzierten  Stereotypen  zusammen  oder  verweisen  explizit  auf  neu  angeschaffte  Bücher mit  queeren 
Charakteren  –  wie  das  Northeimer  Medienzentrum.  Andere,  wie  das  Netzwerk  „BIPoC-Kids  Göttingen“, 
organisieren empowernde Veranstaltungen und tragen so zu diskriminierungsfreieren Räumen bei.

Uns  fehlt  neben  diesen  tollen  Beispielen  gelegentlich  noch  ein 
stärkerer  Fokus  auf  globale  Perspektiven:  Diese  finden  sich  zum 
Beispiel in der  amnesty-Veröffentlichung "Die Allgemeine Erklärung 
der  Menschenrechte  für  junge  Menschen"  oder  in  den 
nigerianischen Cartoons „Bino und Fino“, die sogar  in deutsch auf 
Youtube zu  finden  sind.  Auch  das  Kinderstark-Magazin für  mehr 
Vielfalt wagt immer wieder den Blick über die nationalen Grenzen 
hinaus – genau wie der Podcast „my poc bookshelf“.

Für  diese  und  vieles  mehr  würden  wir  sehr  gerne  im  kommenden  Jahr  in  Südniedersachsen  mehr 
Aufmerksamkeit  schaffen:  Daher  überlegen  wir  gemeinsam  mit  tollen  Initiativen  diverse  Lesungen, 
Ausstellungen,  Bücherkisten  und  mehr  auf  die  Beine  zu  stellen.  Wenn  auch  Ihr  daran  Interesse  habt  und 
mitwirken wollt, sprecht uns gerne zeitnah an :)

Denn auch wir wünschen uns zusammen mit Ndey Bassine eine Welt, in der „andere Kulturen und Menschen als 
eine Selbstverständlichkeit angesehen werden.“

Einen Januar voll diverser Geschichten über Südniedersachsen und die Welt wünschen

Chris Herrwig und das EPIZ-Team

*********************************************************

Veranstaltungen

Di 09.01. | 18:30 Uhr

Vortrag mit „Forst erklärt“

Unter dem Titel „Was der Wald kann“ präsentieren Gäste spannende und 
vielseitige  Inhalte  aus  Wald,  Forst  und  Natur.  Mit  ihrem  Digital-Projekt 
„Forst erklärt“ wollen sie Menschen für den Wald begeistern und sie dazu 
anregen, umweltfreundlicher zu leben. Mehr Infos hier.

V+Ort: Forum Wissen, Berliner Straße 28, Göttingen  

*****

Mi 10.01. | 16:15 – 17:45 Uhr

Vortrag:  Willkommen  in  der  Algaelocene?  Die  mexikanische  Karibik 
zwischen Katastrophe und Küstenschutz

Mit  JunProf.  Dr.  Laura  Otto.Das  Institutskolloquium  stellt  aktuelle 
Forschungen  zum  ‚KlimaWandel‘  vor  und  fragt  nach  den  methodischen 
Zugängen, Erkenntnisinteressen und disziplinären Herausforderungen. Sie 
untersuchen die  rapiden ökologischen Transformationen der  Gegenwart. 
Mehr Infos hier. 

V: Georg-August-Universität Göttingen; Ort: 2.102, Verfügungsgebäude, 
Platz der Göttinger Sieben 7, Göttingen  

*****

https://linktr.ee/mypocbookshelf
https://www.kinderstark-magazin.de/
https://www.youtube.com/@binoundfinoaufdeutsch9539
https://www.youtube.com/@binoundfinoaufdeutsch9539
./%22Die%20Allgemeine%20Erkl%C3%A4rung%20der%20Menschenrechte%20f%C3%BCr%20junge%20Menschen%22%20von%20Cai%20Schmitz-Weicht%20&%20Ka%20Schmitz
https://www.instagram.com/p/CuRUOSYgg62/
https://www.instagram.com/bipoc_kids_goettingen/
https://www.northeim.de/familie-bildung/medienzentrum.html
https://www.instagram.com/p/Cs8IYcfNdAQ/?hl=de
https://www.uni-goettingen.de/de/50226.html?cid=10218040&date=2024-01-10
https://www.uni-goettingen.de/de/50226.html?cid=10217914&date=2024-01-09


Mi 10.01. | 18:00 Uhr

Ist grüner Kapitalismus möglich? – Zum Zusammenhang von Kapitalismus 
und Klimakrise

Kapitalismus ist  die  vorherrschende Wirtschaftsform im größten Teil  der 
Welt, obwohl sie so viele Schwachstellen hat. So hat diese Wirtschaftsform 
mit  dem Drang,  immer mehr zu haben,  die  Klimakrise  extrem verstärkt. 
Aber ist es möglich, eine gesunde Natur und den Kapitalismus zu vereinen? 
Das will Valerie Busch aufklären. 

V:  Valerie  Bruschi;  Ort:  Raum  105,  Zentrales  Hörsaalgebäude,  Platz  der 
Göttinger Sieben 5, Göttingen

*****

Do 11.01. | 18:15 Uhr

Ringvorlesung:  Papua  New  Guinea  rainforests  and  their  indigenous 
peoples: history of a complicated relationship

Indigene  Menschen  und  Völker  zählen  zu  den  wichtigsten  Natur-
schützer*innen, da oft viel unberührte Natur auf ihrem Land liegt. Ob das 
auch in Papua Neu Guinea so ist,  wird Prof.  Dr.  Vojteͮch Novotný in der 
Ringvorlesung aufklären. 

V: Georg-August-Universität Göttingen; Ort: Paulinerkirche, Papendiek 14 
Göttingen

*****

Do 11.01. | 19:00 – 20:30 Uhr

Onlineseminar: Antislawischer Rassismus in Deutschland

Osteuropäer*innen sind insbesondere im europäischen Kontext seit jeher 
mit antislawischem Rassismus konfrontiert, der nicht unbedingt eine Frage 
der Hautfarbe ist. Thema ist deshalb seine historische Gewordenheit und 
Kontinuitäten im Deutschland des 21. Jahrhunderts, auch in Verbindung mit 
anderen Diskriminierungsformen. Mehr Infos hier.

V: Friedrich Naumann Stiftung 

*****

Do 11.01. | 19:30 Uhr

Filmvorführung und Gespräch: Hao Are You

Fast 50 Jahre ist es her, dass die Familie von Regisseur Dieu Hao Do auf der 
Flucht  vor  dem  kommunistischen  Regime  Vietnam  verlassen  musste.  In 
seinem  sehr  persönlichen  Dokumentarfilm blickt  Dieu  Ha  Do  nicht  nur 
darauf,  was  die  Traumata  von  Flucht,  Verfolgung  und  Gewalt  mit  den 
Menschen  machen,  sondern  auch,  wie  sich  diese  Erfahrungen  auf  die 
Nachfolgegeneration auswirken.

https://www.museum-friedland.de/aktuell/veranstaltungen/2023/filmabend-hao-are-you/?type=1000
https://shop.freiheit.org/#!/Veranstaltung/GRP9O
https://events.goettingen-campus.de/gfx/2023-08/1693381170639-flyer_umwandlung_tropischer_regenwlder.pdf


V: Museum Friedland; Ort:  Kino Lumière, Geismar Landstraße 19, 
Göttingen

*****

Fr 12.01. | 10:00 – 12:00 Uhr

Online Seminar: Intersektionalität als Ansatz für die Praxis 

Fachkräfte  tauschen  sich  zu  den  Themen  Diskriminierung,  Diversität, 
Rassismuskritik, Sexismuskritik und Intersektionalität aus. Der  Runde Tisch 
soll  einen  Raum  für  Vernetzung  unter  Gleichgesinnten  schaffen. 
Dazukommend gibt es einen kleinen Input von Expert*innen.

V: Verein Niedersächsischer Bildungsinitiativen e.V. (VNB) 

*****

Fr 12.01. | 18:00 Uhr

Wege aus der sozialökologischen Katastrophe 

Wie schwierig der Einigungsprozess auf dem Wege aus dem Zeitalter der 
fossilen Energien ist, zeigten gerade die Verhandlungen auf der COP 28 in 
Dubai.  Wichtig  ist  es,  im  Gespräch  über  die  Transformation zu  bleiben, 
international,  national  und  lokal.  Daher  möchte  das  Kassel  Institute  for 
Sustainability  Wege  aus  der  sozialökologischen  Katastrophe  mit 
interessanten Gästen diskutieren.

V: Kassel Institute for Sustainability; Ort: UNI:Lokal, Wilhelmsstr. 21, Kassel

*****

Mo 15.01. | 16:15 Uhr

Bildung für Nachhaltige Entwicklung an Schulen und Hochschulen: Fokus 
Sprachen

Nachhaltigkeit  kann  in  vielen  unterschiedlichen  Arten  gelehrt  werden. 
Allerdings wird der Bereich Sprache dabei meistens außen vor gelassen, der 
Schwerpunkt wird auf andere Kernfächer gelegt. Prof. Dr. Carola Surkamp 
wird einen Input zu BNE im Zusammenhang mit Sprachen geben. 

V:  Georg-August-Universität  Göttingen;  Ort:  Tagungs-  und 
Veranstaltungshaus Alte Mensa, Wilhelmsplatz 3, Göttingen 

*****

Mi 17.01. | 10:00 - 16.30 Uhr

BNE-FACHTAG „Kleine Schritte für große Ziele“

Global denken und lokal handeln schon in Kita und Grundschule? Theorie 
und Praxis einer Bildung für nachhaltige Entwicklung mit globalen Bezügen 
stehen bei diesem Fachtag im Fokus. Mehr Infos hier. 

V+Ort:  Ada-  und  Theodor-Lessing-Volkshochschule (VHS),  Burgstraße  14, 
Göttingen 

https://www.ven-nds.de/veranstaltungen
https://www.uni-goettingen.de/de/50226.html?cid=10218180&date=2024-01-15
https://www.vnb-ev.de/index.php?module=010700&event=7480&date=18694


*****

Do 18.01. | 18:15 Uhr

Ringvorlesung: Bauminseln in einem Meer aus Ölpalmen

Wie kann Palmölanbau nachhaltiger gestaltet werden? Was sind die Folgen 
der  Ölpalmmonokultur?  Hat  der  tropische Regenwald  noch eine  Chance 
gegen die Landwirtschaft? Diese und ähnliche Fragen beantwortet Prof. Dr. 
Clara Zemp. Mehr Infos hier. 

V: Georg-August-Universität Göttingen; Ort: Paulinerkirche, Papendiek 14, 
Göttingen

*****

Do 18.01. | 19:00 Uhr

“Auf den Trümmern das Paradies? Linke Kämpfe zwischen Bilderverbot 
und Alternativlosigkeit.”

Die kapitalistische Wirtschaftsform stellt uns vor große Probleme, denn sie 
hat  die  Klimakrise  verstärkt,  Demokratien  zerstört  und  unterdrückt  bis 
heute Milliarden von Menschen. Was sind die Alternativen zu einem solch 
zerstörerischen System? Das will Direction F erläutern. 

V: Direction F Göttingen; Ort: Raum 105, Zentrales Hörsaalgebäude, Platz 
der Göttinger Sieben 5, Göttingen

*****

Mo 22.01. | 15:00 -16:00 Uhr

Online-Seminar: Wie können wir uns schützen und wie können wir gegen 
Desinformation rund um die Klimakrise vorgehen?

Ziel  des  Online-Seminars ist,  die  Widerstandsfähigkeit  gegen  Klima-
Desinformation  zu  erhöhen  und  Kapazitäten  zu  stärken,  um  der 
Herausforderung  der  Manipulation  und  Einmischung  durch 
unterschiedlichste Akteure in der Debatte zu begegnen. 

V: Heinrich-Böll-Stiftung

*****

Mo 22.01. | 19:00 Uhr

Einstiegs-Abend 

Beim  Einstiegsabend können  Aktive  der  Gemeinwohl  Ökonomie  (GWÖ) 
kennen gelernt werden. Arbeit und Ziele der GWÖ werden kurz vorgestellt. 
Interessierte  können  sich  gerne  in  die  Göttinger  Regionalgruppe  aktiv 
einbringen. 

V: Gemeinwohl Ökonomie (GWÖ); Ort: 1. OG, Bistro des Deutsche Theaters, 
Theaterplatz 11, Göttingen

*****

https://germany.ecogood.org/termine/offener-stammtisch-der-gwoe-goettingen/
https://calendar.boell.de/de/event/3-wie-koennen-wir-uns-schuetzen-und-wie-koennen-wir-gegen-desinformation-rund-um-die
https://events.goettingen-campus.de/gfx/2023-08/1693381170639-flyer_umwandlung_tropischer_regenwlder.pdf


Di 23.01. | 16:00- 18:00 Uhr

Online-Workshop: „Diskriminierungssensible Kommunikation“ 

Innerhalb  von  Süd-Nord-Schulpartnerschaften  werden  neue  Erfahrungen 
gemacht, die man in den Sozialen Medien, mit der Schule und der Presse 
teilen will.  Dieser  Workshop gibt Denkanstöße, wie von den Erfahrungen 
berichtet  werden  kann,  indem  unterschiedliche  Perspektiven  und 
Wahrheiten so geteilt werden, dass sie niemanden benachteiligen und zum 
Abbau von Stereotypen beitragen können. 

V: Engagement Global

*****

Do 25.01. | 09:00 - 13:00 Uhr

Online-Seminar: Wandel säen - Interaktives Bildungsmaterial zum Thema 
Ernährungssouveränität

Mit der neuen Weltkarte werden alle zum Perspektivwechsel eingeladen. 
Das  interaktive  Bildungsmaterial,  welches  in  der  Veranstaltung erprobt 
wird,  stellt  innovative  Projekte  verschiedener  Partnerorganisationen vor. 
Mit einem neuen Stundenplan und Permakultur-Clubs zeigt ein Partner, wie 
Schulen zum Klimaschutz und zur Ernährungssicherung beitragen. 

V: Brot für die Welt

*****

Do 25.01. | 18:15 Uhr

Ringvorlesung: Wege zu mehr Nachhaltigkeit im Ölpalmenanbau

Der  Palmölanbau  ist  bekanntermaßen  ziemlich  umweltschädlich,  denn 
durch die Monokulturen gehen heimische Arten und Biodiversität verloren. 
Wie der Anbau umweltfreundlich gestaltetet werden könnte, wollen Prof. 
Dr. Meike Wollni und Dr. Jana Juhrbandt erklären. Mehr Infos hier. 

V: Georg-August-Universität Göttingen; Ort: Paulinerkirche, Papendiek 14, 
Göttingen

*****

Fr 26.01. | 09:00 – 10:30 Uhr

Onlineseminar: Richtungsentscheid in Taiwan

Der  Wahlausgang hat  nicht  nur  für  die  Einwohner*innen Taiwans  große 
Bedeutung, er steht im Kontext der geopolitischen Spannungen rund um 
die Insel auch international im Fokus. Denn die Wahlen in Taiwan gelten 
auch als Abstimmung über das zukünftige Verhältnis zum Nachbarn China. 
All das wird im Onlineseminar besprochen.

V: Friedrich Naumann Stiftung 

*****

https://shop.freiheit.org/#!/Veranstaltung/NJDR9
https://events.goettingen-campus.de/gfx/2023-08/1693381170639-flyer_umwandlung_tropischer_regenwlder.pdf
https://www.brot-fuer-die-welt.de/termin/online-seminar-wandel-saeen-interaktives-bildungsmaterial-zum-thema-ernaehrungssouveraenitaet/
https://ensa.engagement-global.de/fortbildungen.html


Mi 31.01. | 18:30 – 20:00 Uhr

Onlineseminar:  Feministische Perspektiven auf  Frauen und Mädchen in 
Kriegs- und Krisengebieten

Während des Krieges verschärfen sich alle Formen der Diskriminierung, die 
bereits in Friedenszeiten existieren. Dies schließt die geschlechtsspezifische 
Abwertung und Benachteiligung von Frauen und Mädchen ein. Sexualisierte 
Gewalt  wird  auch  gezielt  als  strategisches  Mittel  der  Kriegsführung 
eingesetzt. Zwei Referierende werden zu dem Thema berichten.

V: Friedrich-Ebert-Stiftung e.V. 

*****

Do 01.02. | 18:15 Uhr

Ringvorlesung:  International  research  collaboration  on  changing  rain-
forest landscapes in Indonesia

Die  tropischen  Regenwälder  verändern  sich,  nicht  nur  durch  die 
menschliche Bewirtschaftung, sondern auch durch die sich verändernden 
klimatischen Bedingungen.  Zu  den Regenwäldern in  Indonesien wird  Dr. 
Aiyen Tjoa aktuelles Wissen vorstellen. Mehr Infos hier. 

V: Georg-August-Universität Göttingen; Ort: Paulinerkirche, Papendiek 14, 
Göttingen

*****

Sa 03.02. | 12:00 – 17:00 Uhr

Niedersachsenweites Initiativentreffen Asyl & Flucht

Aufgrund der weiter zunehmenden rassistischen Stimmungsmache sind alle 
gefordert, die Stimme noch lauter gegen die geplanten, aber auch bereits 
beschlossenen Gesetzesverschärfungen auf EU- und Bundesebene zu 
erheben. Zugleich ist es notwendig, solidarische Unterstützungsstrukturen 
weiter auszubauen. Mehr Infos hier. 

V: Flüchtlingsrat Niedersachsen e.V.; Ort: UJZ Kornstraße, Kornstraße 28-30, 
Hannover

*********************************************************

Seminare

Do 01.02. – Sa 03.02. | Seminar

Iran – unausweichliche Eskalation?

In  diesem  Workshop werden  verschiedene  Expert*innen  aus 
unterschiedlichen  Arbeitsfeldern,  die  im  Zusammenhang  mit  dem  Iran 
stehen,  die  wichtigsten  Themen anschneiden.  Dabei  wird  der  Fokus  auf 

https://www.loccum.de/tagungen/2373/
https://www.nds-fluerat.org/veranstaltungen/initiativentreffen-asyl-flucht-in-hannover/
https://events.goettingen-campus.de/gfx/2023-08/1693381170639-flyer_umwandlung_tropischer_regenwlder.pdf
https://www.fes.de/veranstaltungen/veranstaltungsdetail/273219


Europas Iran Politik liegen und inwiefern diese sich ändern muss, um die 
soziale iranische Bewegung bestmöglich zu unterstützen. 

V+Ort:  Evangelische  Akademie  Loccum;  Münchehäger  Str.  6,  Rehburg-
Loccum

*********************************************************

Ausstellungen

Mo 08.01. – Mi 31.01.

What a wonderful world.

Das  ganze  Leben  des  Künstlers  ist  eine  lange  Reise  durch  verschiedene 
Länder und Kulturen. Als Teenager kehrte er in seine historische Heimat 
Armenien  zurück,  lebte  dann  in  Russland,  Amerika,  der  Tschechischen 
Republik  und seit  2007 in  Deutschland.  Er  behandelte  fremde kulturelle 
Traditionen stets  mit  großem Interesse  und Respekt  und versuchte,  das 
Leben aus einem „neuen Blickwinkel“ zu betrachten und das Einzigartige zu 
finden, das ein Land von einem anderen unterscheidet.

V+Ort: George Toyosan, KAZ, Bürgerstraße 15, Göttingen

*****

bis So 28.01.2024 

Dengek me heye - Wir haben eine Stimme 

Die Ausstellung mit Gemälden und Zeichnungen von Ravo Ossman und Hêvî 
thematisiert  den Genozid  an der  yezidischen Gemeinschaft,  der  von der 
Terrororganisation „Islamischer Staat“ 2014 im Nordirak begangen wurde. 
Ein  besonderer  Blick  liegt  auf  dem  Schicksal  der  verschleppten  und 
misshandelten  Menschen.  Die  Ausstellung  ist  ein  Statement  gegen  das 
Schweigen und Vergessen, denn immer noch sind mehr als 3.000 yezidische 
Frauen in Gefangenschaft oder werden vermisst.

V+Ort: Museum Friedland, Bahnhofstr. 2, Friedland, Mittwoch bis Sonntag 
10 – 18 Uhr  

*****

Do 26.10.2023 – So 04.02.2024

Digitaler Wald. Eine virtuelle Reise in die Klimaforschung.

Im Fokus der  Ausstellung stehen innovative Technologien und Methoden 
der  Klimaforschung  im  Wald  –  modernste  Sensortechnologie  und 
Datenanalysemethoden. Sie zeigt dabei, wie Klimaforschung im Ökosystem 
Wald  digital  funktioniert.  Gleichzeitig  regt  die  Ausstellung  die 
Besucher:innen an, darüber nachzudenken, was jede und jeder einzelne in 
Sachen  Klimaschutz  tun  kann.  Eine  Reise  in  virtueller  Realität  führt  sie 

https://www.forum-wissen.de/digitaler-wald/
https://www.museum-friedland.de/index.php?id=791
https://www.kaz-goettingen.de/what-a-wonderful-world-ausstellung/


mitten hinein in die Forschungsstation im Nationalpark Hainich und macht 
so moderne Feldforschung im Wald begreifbar.

V+Ort:  Forum  Wissen,  Berliner  Str.  28,  Göttingen,  Dienstag  bis  Sonntag 
10:00 — 18:00 Uhr

*********************************************************

Kino LUMIÈRE

Tori & Lokita

BE/F 2022,  89 Min.;  OmU, FSK 16;  Regie:  Luc  Dardenne und Jean-Pierre 
Dardenne

Tori  und  Lokita  lernen  sich  auf  der  Fluchtroute  von  Benin  in  Richtung 
Europa kennen und beschließen, gemeinsame Sache zu machen. In Belgien 
wollen sie ein neues Leben beginnen. Doch da Lokitas Einreise nicht ganz 
legal war, erzählen sie den Behörden, Geschwister zu sein. Nur so bleibt 
eine  Aufenthaltsgenehmigung  für  Lokita  noch  in  greifbarer  Nähe.  Doch 
schon bald wird ihnen immer weniger Vertrauen entgegengebracht…

Mo 08.01., Mi 10.01. um 18:00 Uhr | Di 09.01. um 20:00 Uhr

*****

Olfas Töchter

F/D/Tunesien/Saudi-Arabien 2023; 110 Min., OmU, FSK 12; Regie: Kaouther 
Ben Hania

Eines Tages verschwinden die ältesten Töchter von der Mutter Olfa. Als sie 
erfährt,  dass sie die beiden an die ISIS verloren hat,  bleibt sie mit ihren 
beiden jüngsten Töchtern zurück und muss lernen, wie sie mit dem neuen 
Gefühl der Trauer und mit den Schuldgefühlen zurechtkommt.

Fr 26.01., Di 30.01. um 17:30 Uhr | So 28.01. um 20:00 Uhr

*****

Ladies Only

Indien/D 2021, 79 Min., FSK: k.A., OF (Hindi/Marathi) mit engl. UT

Ein kleines Filmteam begibt sich in die Frauenabteile der Züge Mumbais. 
„Was macht Sie wütend?“, lautet die einfache Frage der Filmemacherin an 
die Passagierinnen. Bekannte und Zufallsbegegnungen werden eingeladen, 
in einem öffentlichen und zugleich geschützten Raum ihre Meinungen und 
Geschichten  zu  offenbaren.  Die  Antworten  und  Beobachtungen  sind 
mannigfaltig: Mal lustig, mal deprimierend, mal kämpferisch, mal resigniert, 
aber stets ehrlich.

Do 25.01. um 19:30 Uhr 



*********************************************************

Info- und Bildungsmaterialien

Podcast-Episode: Nachhaltige Bekleidung

In diesem inspirierenden Gespräch wird erklärt, wie wichtig es ist, dass alle 
Konsument*innen  transparente  Informationen  über  ihre  Kleidung 
bekommen und welche Schwierigkeiten es gibt, in der Branche konsequent 
nachhaltig zu handeln.

*****

E-Learning

Die Onlinekurse ermöglichen ein ortsunabhängiges Lernen in den Bereichen 
Globales Lernen, Bildung für nachhaltige Entwicklung und Global Citizenship 
Education.  Das  Material-  und  Fortbildungsangebot  steht  zugangs-
beschränkungsfrei allen Interessierten offen.

*****

Instagram Kanal für BNE in Niedersachsen 

Globales  Lernen  in  Niedersachsen  und  Bremen  bekannter  machen  und 
Schulen  mit  außerschulischen  Akteur*innen  des  Globalen  Lernens 
vernetzen  –  dafür  steht  globo:log.  Aktuelles  ist  immer  auf  dem aktiven 
Instagram Kanal zu finden.  

*****

Bildungsmaterial: Xtopien

Das Material schlüsselt Xtopien und ihren Zweck auf. Damit aber nicht nur 
das theoretische Wissen vertieft wird,  ist  das  Bildungsmaterial interaktiv 
gestaltet,  so  dass  im  Endeffekt  die  Lernenden  ihre  eigenen  Xtopien 
aufbauen können. 

*****

Global Stories: Geschichten nachhaltigen Handelns

Mit  Global Stories sollen nicht Probleme, sondern Lösungsansätze in den 
Vordergrund  gestellt  werden,  um  globale  Zusammenhänge  zu 
verdeutlichen.  Geschichten  können  nicht  nur  helfen,  komplexe  Themen 
überschaubar und greifbar darzustellen, sie schaffen auch einen positiven 
Zugang und motivieren zum Handeln. 

*********************************************************

https://global-stories.de/
https://xtopien.files.wordpress.com/2023/11/xtopien_broschuere_einzelseiten_deutsch.pdf
https://www.instagram.com/globolog/
https://www.awointernational.de/mitmachen/globales-lernen/e-learning
https://www.boell.de/de/media/podcast-episode-podigee/nachhaltige-bekleidung-sonderfolge


GRUPPENPORTRÄT

(der Text ist von der jeweiligen Gruppe selbst verfasst)

Göttinger Saatgutbibliothek

Viele  kennen  nur  rote  Rispen-,  Strauch-  und  Cocktailtomaten  aus  dem 
Supermarkt.

Wer aber kennt noch Tomatensorten mit  Namen und Geschmack? Oder 
gefleckte Bohnensorten? Warum wird diese Einfältigkeit als Normalzustand 
angenommen?

Verschiedenfarbige, aromatische Sorten könnte es in breiter Vielfalt geben, 
würden  Bundessortenamt,  Industrie-  und  Chemiekonzerne  nicht 
bestimmen, was auf unsere Teller darf.

Aber:  Saatgut  ist  Kulturgut  und  sollte  allen  gehören!  Wer  dieses  Gut 
schützt, legt den Keim für eine nachhaltige Zukunft.

Die  Göttinger  Saatgut-Bibliothek  ist  eine  private  Initiative,  realisiert  im 
Februar 2023 in der  Zentralbibliothek der  Niedersächsischen Staats-  und 
Universitätsbibliothek Göttingen (SUB Göttingen).

Wir  setzen  uns  für  die  Vermehrung  und  den  Erhalt  samenfester 
Nutzpflanzen ein und wollen das Wissen um Saatgutvermehrung wecken 
und dabei unterstützen. Mit unserem niederschwelligen Angebot laden wir 
alle ein, sich zu engagieren und mitzumachen. Damit antworten wir auf das 
wachsende Interesse, sich aktiv an Nachhaltigkeit zu beteiligen.

Das ist bei uns ganz einfach: Nach dem Motto: „Leihen – Säen – Ernten –  
Weitergeben“  können  Interessierte,  die  über  einen  Balkon  oder  Garten 
verfügen,  bei  uns  samenfestes  Saatgut  kostenfrei  und  ohne  Anmeldung 
ausleihen.  Lediglich  ein  Ausleihschein  kann  ausgefüllt  werden,  um 
Newsletter zu erhalten und Veranstaltungseinladungen zu bekommen. Für 
die Saison 2023 waren über 150 Sorten (Tomaten, Chili, Paprika, Bohnen, 



Blumen,  Kräuter,  Salate)  im  Angebot.  Nach  der  Ernte  bringt  ihr  euer 
gewonnenes Saatgut wieder zu uns zurück: in Tüten verpackt und sorgfältig 
beschriftet. Wichtig ist, unseren Rückgabeschein ausgefüllt mit anzuheften, 
damit  wir  wissen,  um  welche  Sorte  es  sich  handelt.  Gerne  kann  auch 
gekauftes samenfestes Saatgut gespendet werden.

So wächst  unser  Angebot, und wir  können für  die nächste Gartensaison 
wieder leckere Sorten anbieten.

Für  Sorten,  die  dringend  vermehrt  werden  müssen,  vergeben  wir 
Patenschaften.  Für  2023  wurden  26  Sortenpatenschaften  übernommen: 
von Schrebergärtner*innen, Göttinger Gartenprojekten und zwei Schulen, 
dem THG und FKG. 

Die Göttinger Saatgut-Bibliothek ist BNE-Akteurin und seit Dezember 2023 
auch eine Gruppe des JANUN Göttingen e. V.

Kontakt: Claudia Hake und Merle Schatz

Email: goesabi@mail.de

Insta: https://www.instagram.com/goettingersaatgutbibliothek/

*********************************************************

Herausgeber*in des blickpunkt eine welt:

Entwicklungspolitisches Informationszentrum (EPIZ)/ 

Institut für angewandte Kulturforschung e. V. (ifak) 

Am Leinekanal 4

37073 Göttingen

Tel. 0551-487066

info@epiz-goettingen.de      

epiz-goettingen.de     

Besuchen Sie uns auf unseren Social-Media-Kanälen: 

Instagram: @epiz_goe 

Facebook: @  epizgoettingen  

Twitter: @epiz_goe 

YouTube:   EPIZ Göttingen  

https://www.youtube.com/channel/UCk7N2spvvj3FaB6mWOv_okA
https://twitter.com/epiz_goe
https://www.facebook.com/epizgoettingen
https://www.instagram.com/epiz_goe/
http://www.epiz-goettingen.de/
mailto:info@epiz-goettingen.de

